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Herzliche Einladung
zum Beachvolleyball-Turnier

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereine, 

Sommer, Sonne, Sand und gute Stimmung sind am nächsten Wochenende –
am Freitag, den 03. Juli und Samstag, den 04. Juli 2026 – beim beliebten 
Beachvolleyball-Turnier des TSV Rothenbuch auf dem Festplatz am Hei-
genbrücker Weg garantiert. 

18 Teams haben in diesem Jahr wieder ihre Teilnahme zugesagt. Das große 
Interesse zeigt, dass dieses Turnier – nach wie vor – einen absoluten „Kult-
charakter“ hat. 

Ich wünsche allen Akteuren viel Spaß und Freude und den Zuschauern span-
nende Spiele.

Die Bevölkerung ist natürlich herzlich zu diesem Turnier eingeladen!

Der TSV freut sich über Ihren Besuch und hat für das leibliche Wohl und für 
gute Unterhaltung an beiden Tagen bestens gesorgt. 

Herzliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister
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VERWALTUNG
von   8.00 - 12.00 Uhr
von 14.00 - 18.00 Uhr

Sie erreichen uns unter:
Telefon:	 0 60 94 / 9 40 - 0
Fax:  	 0 60 94 / 9 40 - 123

Internet: www.rothenbuch.de

oder
gerne auch nach Vereinbarung.

Montag - Freitag
Mittwoch

Selbstverständlich können Sie mit uns 
auch individuelle Termine außerhalb
der Öffnungszeiten vereinbaren

E-Mail: poststelle@rothenbuch.de

Die Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
ist donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bayernwerk AG
Stromstörungen� 09 41 / 28 00 33 66

Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice�09 41 / 28 00 33 11

Bitte nur außerhalb der Öffnungszeiten 
der Verwaltung anrufen!
Bei Störungen in der Hausinstallation 
wenden Sie sich bitte an Ihren Installateur.

Wasserver- / Abwasserentsorgung
Bei Störungen (nur Notfälle) in der
Wasserversorgung oder Abwasser-
Entsorgung, 0170 856 34 46

in diesem Fall die persönliche Mailbox der 
Mitarbeiter-/innen. Sie werden sobald wie 
möglich zurückgerufen.

Sollten Sie telefonisch keine Verbindung 
erhalten, ist der/die Mitarbeiter/in im Ge-
spräch oder für Sie unterwegs. Nutzen Sie 

Erster Bürgermeister	 Markus Fäth	 940 -101	 buergermeister@rothenbuch.de
Geschäftsleiter	 F. Breitenbach	 940 -103	 florian.breitenbach@rothenbuch.de
Bauamt	 Michael Roth	 940-102	 michael.roth@rothenbuch.de
Sozialamt/Rente/Friedhof/	 Theresa Breunig	 940 -104	 theresa.breunig@rothenbuch.de
Schwerbehindertenrecht
Mit.blatt/Grillpl./Pfarrsch.	
Einwohnermelde/Pass-	 Manuela Haase	 940 -100	 manuela.haase@rothenbuch.de
amt / VHS / Musikschule	
Kämmerer/Steuern	 Thomas Noll	 940 -105	 thomas.noll@rothenbuch.de 
Verbrauchsgebühren
Kassenverwalter/	 Ute Kutscher	 940 -107	 ute.kutscher@rothenbuch.de 
Personalwesen
Buchhaltung/Steuern	 Sabrina Krimm	 940 -108	 sabrina.krimm@rothenbuch.de
Standesamt (Gem. Waldaschaff)	 Markus Ritter	 06095-971027  m.ritter@waldaschaff.de

IHre VERWALTUNG - UNSER RATHAUSTEAM
Wir sind für Sie da – Bürgerorientiert und flexibel

Freiwillige Feuerwehr�
Timo Krimm (1. Kdt.) 	 01 71 / 8 52 74 66

Kindertagesstätte�
Renate Helm-Rosche (Leiterin)� 940-140
Kirsten Müller (Verwaltung)� 940-141

Vereinsring� 01 52 / 28 61 28 35 
Reinhard Krott (Entleih VR-Zelt u.a.)

Forstbetrieb Rothenbuch� 97 17 - 0 
Florian Noll (Betriebsleiter)

Grillplatz �
Theresa Breunig (Anmietung, Vertrag)	     940 -104
R. Krott (Übergabe, Abnahme)	      0152/28 6128 35

Jugendarbeit�
Lisa Roth          Mobil:� 0151/43 28 54 34
                            Festnetz:� 06094/9 89 28 25
Grundschule�
Matthias Kröner (Schulleiter)� 9 40 - 130

Kath. Pfarramt � 13 77  od. 0175-6457790 
Kerstin Winkel � (siehe Kath. Nachrichten)

Bereitschaft / Störungen

Sonstige, wichtige Telefonnummern

 So erreichen Sie Ihre/n Ansprechpartner/-in	 Telefon 	 E-Mail



Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 - 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 - 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 22:00 Uhr

Polizei:� 110
Arzt – Rothenbuch, Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: � 8 - 12 Uhr 
Montag u. Donnerstag� 14 - 17 Uhr
Telefon: 06094 74 94 00
E-Mail: rothenbuch@kahlgrund-gesund.de
Homepage: kahlgrund-gesund.de

Feuer, Rettungsleitstelle:� 112
Notfallfax: für hör- und� 112 
sprachbehinderte Menschen
Kostenfreier Anruf unter:� 116 117 
sowie Mo., Di. und Do. ab 18.00 Uhr 
(erfragen Sie den diensthabenden Arzt)

Bereitschaftsdienste / NOTRUFE

Polizei /  ARZT / Feuerwehr / Kliniken

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 - 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 - 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 21:00 Uhr

Apotheken

Sozialdienste

Nachbarschaftshilfe Rothenbuch 
Wenn Sie Unterstützung oder Hilfe 
brauchen, dann rufen Sie uns an:
Telefonseelsorge 
Anonym, kompetent, 24 h erreichbar
Caritas-Sozialstation „St. Martin“ 
63856 Bessenbach-Keilberg 
Ringstraße 4-6,
Caritas Seniorentagespflege 
63874 Dammbach 
Wintersbacherstr. 73a

Silke Horneber � Tel. 06094/989126
�  
Nähere Angebote: 		  Infostand Rathaus
			   Eingang (EG) 
Tel. 0 800 / 1 11 01 11	 oder 	0 800 / 1 11 02 22
Tel. 0 60 95 / 99 89 91	 Fax 0 60 95 / 99 89 92 
Sprechzeiten:	 Mo. - Fr.  8 - 15 Uhr 
Rufbereitschaft:	 Tel. 	 01 71 / 2 67 54 96
Tel. 06092/8226900	                                                                                     
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr. 7.30 - 17 Uhr 
E-Mail: tp.dammbach@caritas-bessenbach.de

Freitag, 03.07.2026:
Spessart-Apotheke	 Wuerzburger Str. 63	 Bessenbach	 06095 / 995625
Stern-Apotheke	 	 Jahnstr. 16	 	 Mainaschaff	 06021 / 73400
Samstag, 04.07.2026:
Frohsinn-Apotheke	 Frohsinnstr. 13	 	 Aschaffenburg	 06021 / 27142
Markt-Apotheke		  Faehrstr. 2		  Kleinwallstadt	 06022 / 21225
Sonntag, 05.07.2026:
Valentinus-Apotheke	 Ignatius-Taschner-Str. 9	 Lohr a. Main	 09352 / 6690
St. Nikolaus-Apotheke	 Aschaffenburger Str. 76	 Goldbach	 06021 / 53942
Montag, 06.07.2026:
Felix-Apotheke	 	 Raiffeisenstr. 5	 	 Heimbuchenthal	06092 / 1812
Dienstag, 07.07.2026:	
Hirsch-Apotheke		 Freiheitstr. 3		  Haibach		 06021 / 68022
Mittwoch, 08.07.2026:
Buchen-Apotheke 	 Sendelbacher Str. 7 A,	 Lohr a. Main	 09352 / 87860
Donnerstag, 09.07.2026:
Rats-Apotheke		  Hauptstr. 7		  Heigenbrücken	 06020 / 471

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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- Altholz	
- �Altpapier in Übermengen bzw. große 
Kartonagen.

- Blei		  -  Brillen 
- Bauschutt (kleinere Mengen)
- CD’s und DVD’s 
- Grünabfälle	 -  Hörgeräte 
- Kabelreste
- Korken und sonstige saubere Korkreste 
- �PU-Schaumdosen (Schaumrückstände 

sind zu entfernen!) 
- Schrott 
- �Styroporteile (Faustgröße, nur weiß) 

keine gewerblichen Abfälle 
- Wachs 

Recyclinghof, Lichtenauer Weg	 Öffnungszeiten
Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr  (April – Okt.) 
	 15.30 - 17.00 Uhr  (Nov.)

ABFALLWIRTSCHAFT

RECYCLINGhof / Wertstoffcontainer

Abfuhr- und Entsorgungstermine	 Im Abfallkalender 2026 können Sie 
Die Abfallbehältnisse ab 6.00 Uhr	 diese Infos und vieles mehr nachlesen. 
am Straßenrand bereitstellen.	 Es liegen noch Exemplare bereit.
Bitte achten Sie dabei darauf, dass	 Siehe auch Internet unter: 
der Verkehr nicht behindert wird.	 www.abfallkalender-ab.de
 
Restmülltonne:	 Mittwoch, 08.07.2026
Biomülltonne:	 Dienstag, 07.07.2026
Papiertonne:	 Freitag, 17.07.2026
Gelbe-Sack/Kunststoffsammlung:	 Mittwoch, 08.07.2026

Im Recyclinghof werden angenommen:
Standorte Wertstoffcontainer 	
– 	Am Lichtenauer Weg 
	 (hinter Bauhof)	
– 	Einmündung Rolandstraße 
	 (Zufahrt Hotel Spechtshaardt)

Annahme von:
Glas/Dosen (Alu, Blech)/Altkleider
Öffnungszeiten
Mo. - Sa. von 7.00 - 20.00 Uhr
Strauchdeponie „Heidlücke“:
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr und
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr.

	 16.00 - 17.00 Uhr  (Dez. – März)
Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr  (ganzjährig)

Kath. öffentl . Bücherei

Pfarrheim Jägerwiese 2 (Untergeschoss)

Öffnungszeiten: Di. 15.00 bis 17.30 Uhr

TV Räuberland e.V.

Touristikverband e.V. RÄUBERLAND
Hauptstraße 16, 63872 Heimbuchenthal
Tel. 06092-1515 � Fax: 06092-5511
Internet: � www.raeuberland.com

Tourist-Info Rothenbuch im Rathaus
Ansprechpartner:
	 Fr. Breunig
	 Tel. 06094 94 01 04

Prospekte / Wandertipps / Biketouren
Städte und Kultur
Kostenlos im Eingangsbereich zum
Mitnehmen
Wander- und Radkarten
Verkauf im 2. Stock, Zi. 201
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Einhaltung der Geschwindigkeit auf 
verschiedenen Ortsstraßen und auf Flurwegen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
leider wird in unseren Ortsstraßen einfach zu schnell gefahren, wenn nicht so-
gar gerast.
Viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger beschweren sich zurecht darüber, 
dass die angeordnete Geschwindigkeit auf verschiedenen Ortsstraßen erheb-
lich überschritten wird.
Diese Situation findet man in allen Seitenstraßen wieder. Hier wird die Höchst-
geschwindigkeit von 30km/h sehr oft nicht beachtet und an unseren Ortseingän-
gen (besonders nach unseren Verkehrs-Inseln) wird nochmals beschleunigt und 
mit weit mehr als 50km/h in unseren Ort eingefahren. Natürlich wissen wir alle, 
dass in und durch unsere Ortschaft auch auswärtige Verkehrsteilnehmer fahren, 
jedoch bitte ich auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, die angegebenen Ge-
schwindigkeiten in unserem Ort einzuhalten. 
Im Sinne unserer Dorfgemeinschaft, zur Sicherheit gegenüber unseren Kindern 
und Fußgängern und zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger in Anbetracht 
der Lärmbelästigung.
Auch auf unseren Flurwegen ist zu beobachten, wie Mitbürgerinnen und Mit-
bürger mit ihrem PKW oder Kraftrad über diese rasen. Gerade auf den neu 
sanierten Flurwegen ist dies festzustellen. Selbst von einigen Traktorfahrern 
wird keine Rücksicht genommen und definitiv zu schnell gefahren. Unsere Flur-
wege werden durch diese Fahrweise auch in Mitleidenschaft gezogen. Ebenso 
ist durch das zu schnelle Fahren die Staubentwicklung auf den Flurwegen – vor 
allem am Ende der Haselgrundstraße in Richtung Strauchdeponie – immens. 
Leider zum Leidwesen der angrenzenden Bewohnerinnen und Bewohner.
Ich bitte auch hier um Einsicht und um ein Fahren mit einer angemessenen 
Geschwindigkeit.
Herzliche Grüße
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Einladung zum Fußballturnier 
der Landkreis-Jugendzentren

Die gesamte Bevölkerung ist am Freitag, den 10.07.2026 herzlich zum Fußball-
turnier der Landkreis-Jugendzentren eingeladen. 

Das Turnier findet ab 17.30 Uhr auf dem Sportgelände des TSV statt.
Auch unsere Rothenbucher Jugendlichen nehmen am JuZ-Cup teil und würden 
sich sehr über Ihren Besuch freuen.
Für Speis und Trank ist an diesem Abend bestens gesorgt.
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Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen 
diese Verordnung verstößt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne des § 62 
Abs. 1 Nr. 7 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes und wird mit einer emp-
findlichen Geldbuße belegt.
Unsere Empfehlung:
Bemühen Sie sich um ein gutes Verhält-
nis zu Ihrer Nachbarschaft. Mähen Sie 
nicht in der Mittagspause und nehmen 
Sie generell ein wenig Rücksicht auf die 
Lebensgewohnheiten Ihrer Nachbarn. 
Sie werden es Ihnen danken.

Einladung zum Seniorentreffen 
in der Pfarrscheune
Herzlich eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren, die Lust und Laune 
dazu haben. 
Der nächste Termin: 
Mittwoch, 08.07.2026 
von 13.30 bis 16.30 Uhr.

Wer jetzt Hilfe benötigt, meldet 
sich bei der Gemeinde
Wer Hilfe braucht (Einkaufen, Arztbesu-
che etc.), soll sich bitte bei der Gemein-
de (940-0) oder bei der Nachbarschafts-
hilfe, Frau Silke Horneber (989126) 
melden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bei 
Fragen zu den einzelnen Punkten 
sprechen Sie uns bitte an. 

Herzliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Ortsvereine,
unter dieser Rubrik informieren wir Sie regelmäßig über alles Interessante und Wis-
senswerte aus unserer Verwaltung und unserer Dorfgemeinschaft.

Betriebszeiten für Maschinen 
und Geräte im Freien
Jetzt ist wieder Hochsaison bei den Gar-
tenarbeiten. Es wird gemäht, gesenst 
oder gesägt. Bitte beachten Sie dabei 
die Lärmschutzverordnung, die den Ge-
brauch der Maschinen und Geräte in 
bestimmten empfindlichen Bereichen 
einschränken, etwa in Wohngebieten, 
an Sonn- und Feiertagen sowie während 
der Abend- und Nachtzeiten. 
-	 �Rasenmäher, dürfen nicht an Sonn- 

und Feiertagen und an Werktagen 
nicht in der Zeit von 20.00 bis 7.00 
Uhr betrieben werden. Es spielt kei-
ne Rolle, ob der Rasenmäher mit 
Verbrennungs- oder Elektromotor be-
trieben wird. So genannte lärmarme 
Rasenmäher oder Maschinen mit Um-
weltzeichen dürfen auch nicht länger 
betrieben werden.

-	 �Heckenscheren, tragbare Motorket-
tensägen, Beton- und Mörtelmischer, 
Rasentrimmer/Rasenkantenschnei-
der, Vertikutierer, Schredder/Zerklei-
nerer (sog. Häcksler) dürfen nicht an 
Sonn- und Feiertagen und werktags 
nicht zwischen 20.00 und 7.00 Uhr 
betrieben werden.

-	 �Freischneider, Laubbläser, Laub-
sammler, Geräte mit dem EG-Um-
weltzeichen dürfen nicht an Sonn- 
und Feiertagen und werktags nicht 
zwischen 20.00 und 7.00 Uhr betrie-
ben werden.

-	� Geräte ohne EG- Umweltzeichen dür-
fen nicht an Sonn- und Feiertagen 
und an Werktagen nur von 9.00 – 
13.00 Uhr und von 15.00 – 17.00 Uhr 
betrieben werden
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Amtliche Mitteilungen

Sparen Sie Trinkwasser!
Die große Hitze und Trockenheit führen zwangsläufig auch zu einem weit er-
höhten Wasserverbrauch. Es wird die Bevölkerung gebeten, auf unnötigen 
Wasserverbrauch zu verzichten und die Entnahme des Trinkwassers nur für 
das Nötigste, für Essen und Trinken sowie für die Hygiene, zu beschränken.
 
Es wird gebeten, weiterhin sparsam mit unserem wichtigsten Nahrungsmittel 
umzugehen, sowie erkannte Schadstellen im öffentlichen und privaten Rohr-
netz umgehend zu melden (Tel.: 0170 8563 446, Wasserwart Andreas Eich). 

Herzlichen Dank für Ihr Unterstützung und Ihr Verständnis!  

Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung auf Höhe 
der Dr. Carl-Brand Str. 34

Die Dr.-Carl-Brand-Str. wird auf Höhe der Hausnummer 34 für die Stellung 
eines Autokrans – zur Durchführung von Bauarbeiten – am 10.07.2026 voll 
gesperrt werden. 

Wir bitten Sie, die aktuelle Beschilderung zu beachten und danken im Voraus 
für Ihr Verständnis für die entstehenden Behinderungen.  

Ihre Bauverwaltung

Bericht aus der 06. Sitzung des Gemeinderates
Haushalt und Finanzplan
Der Gemeinderat stimmt dem Haushalt für das laufende Jahr 2026 und dem Finanz-
plan für die Jahre 2027 - 2028 zu. 
Auszüge und Zahlen aus dem Haushalts- und Finanzplan:
Rückblick:
Das Jahr 2025 wurde mit einem Plus in Höhe von 341.336,22 € abgeschlossen. 
Der Rücklagenstand liegt bei 394.991,79 € zuzüglich eines Bausparvertrages von 
164.768,20 € also insgesamt 559.759,99 €. 
Die Summe der Haushaltsausgabenreste – für eingeplante Projekte 2025, die noch 
nicht umgesetzt, abgeschlossen oder abgerechnet sind – liegt bei 484.000 €.
Dagegen stehen noch Restdarlehen in Höhe von 3.171.319 € zum 31.12.2025, was 
einer Pro – Kopf – Verschuldung von 1.901 € entspricht.
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Laufende Kreditaufnahmen:
•	 Darlehen (von 2018) über 350.000 € - mit einem Zinssatz von 1,097 % 
	 Stand 31.12.25 betrug dieses 199.791,99 €.
•	 Darlehen (von 2019) über 1.250.000 € mit einem Zinssatz von 0% 
	 Stand 31.12.25 betrug dieses 843.750,00 €.
•	 Bauspar-Darlehen (von 2022) über 1.650.000 € mit einem Zinssatz 2,76 %
•	 Diesem genannten Darlehen steht ein Bausparvertrag gegenüber. 
	 In diesen wurden bis zum 31.12.2025 bereits 164.757,30 € eingezahlt.
•	 Darlehen (von 2024) über 500.000 € mit einem Zinssatz von 2,75%
	 Stand 31.12.25 betrug dieses 477.777,76 €.
Vorschau:
Auch wenn wir 2025 mit einem guten Ergebnis, einem Plus von rd. 341.000 € ab-
schließen und unsere Rücklagen bei rd. 395.000 € liegen, werden wir nicht um Dar-
lehensaufnahmen herumkommen. Wir gehen in den Jahren 2026 – 2029 nach heuti-
gem Stand von einer Größenordnung von insgesamt rd. 5,8 Mio. € aus. Hierbei sollte 
jedoch berücksichtigt werden, dass sich - bei einer Gründung eines Kommunalun-
ternehmens (zum Bau der Kläranlage) - die Zahlen für den gemeindlichen Haushalt 
verändern würden und eine mögliche Entlastung von fast 1 Mio. € erfolgen könnte.
Die Zahlen, die dem HH zugrunde liegen, sind natürlich wie immer vorsichtig geplant. 
Mit der weiteren Verbesserung und langfristigen Sicherstellung der Wasserversor-
gung, der Weiterführung der Sanierung der Ortskanalisation, den Unterhaltungs-
maßnahmen und verkehrssicherungstechnischen Maßnahmen einiger Ortsstraßen, 
der Planungen für den Neubau der Kläranlage, sowie mit den Vorplanungen für den 
Neubau des Feuerwehr-Gerätehauses, werden wir auch 2026 und in den Folgejahren 
sehr viel in unsere Infrastruktur investieren. Das alles wird unserer Gemeinde in den 
nächsten Jahren finanziell einiges abverlangen. Es sind aber Zukunftsinvestitionen in 
unsere Infrastruktur, die dafür sorgen, dass unsere Anlagen und Einrichtungen für die 
nächsten Jahre und Jahrzehnte Bestand haben.
In seiner Haushaltsrede ist der Bürgermeister auch auf fixe Mehrausgaben und weni-
ger Einnahmen in 2026 eingegangen. So steigt die Kreisumlage (Ausgabe) in diesem 
Jahr um ca. 78.000 €, ebenso die Löhne durch die Erhöhung im TVÖD um rd. 120.000 
€. Auch bei der Schlüsselzuweisung (Einnahme) wird die Gemeinde in diesem Jahr 
rd. 16.000 € weniger bekommen. Zusammengerechnet mit diesen Mehrausgaben und 
weniger Einnahmen haben wir dieses Jahr fast 214.000 € weniger in unserer Kasse 
und wenn man die Jahre von 2022 bis 2026 betrachtet, sind es über 1 Mio. €, die uns 
in wichtigen Bereichen fehlen. 
Die Gemeinde wird alles daransetzen, um ihre Pflichtaufgaben zu erfüllen und sie wird 
um jede Förderung kämpfen, um die Bürgerschaft zu entlasten. Ebenso wird sie auch 
2026 im Haushaltsvollzug darauf achten, dass sparsam mit den anvertrauten Mitteln 
umgegangen wird. 
Haushalt
Der Gesamthaushalt für 2026 setzt sich zusammen aus dem Verwaltungshaushalt mit 
4.908.695 € und 960.425 € im Vermögenshaushalt, so dass der Gesamthaushalt bei 
5.869.120 € liegt.
Das Haushaltsvolumen liegt im nächsten Jahr 2027 bei rd. 6,41 Mio. €, 2028 bei rd. 
9,53 Mio. € und 2029 bei rd. 9,28 Mio. €.  Der Gesamthaushalt beträgt in den Jahren 
2026 - 2029 rd. 31,09 Mio. €.
Der diesjährige Zuführungsbetrag würde bei 108.515 € abz. Tilgung von 99.666 € 
liegen. Somit können wir feststellen, dass in diesem Jahr eine freie Finanzspanne in 
Höhe von 8.849 € vorliegen würde.
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Vorgesehene Tilgung:
2026	 -  96.667 € 
2027	 -  114.167 €
2028	 -  145.000 € 
2029	 -  177.500 €
Erlass des Stellenplans 2026
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Stellenplan 2026 anzunehmen.
Jahresrechnung 2025
Der Gemeinderat nimmt die Erstellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2025, die mit einem Überschuss in Höhe von 341.336,22 € abschließt, zur Kenntnis 
und beschloss diese an den Rechnungsprüfungsausschuss zur örtlichen Prüfung zu 
verweisen. 

Gründung eines Kommunalunternehmens, 
Grundsatzbeschluss
In Bezug auf den Neubau der Kläranlage und den damit verbundenen Kosten steht 
die Gemeinde Rothenbuch einer Gründung eines Kommunalunternehmens (KU) of-
fen gegenüber. Grund dafür ist, dass diese Kosten den gemeindlichen Haushalt nicht 
direkt belasten würden und die Gemeinde somit für andere große und kleine Maßnah-
men auch kurz- bzw. mittelfristig handlungsfähig bleiben könnte.
Nach den ersten Beratungsgesprächen in 2024 folgten Informationen, die der Bür-
germeister sich bei Kommunen einholte, die bereits KU in Bayern gegründet und im 
Anschluss verschiedene Projekte mit Erfolg durchgeführt haben. Final fand nun ein 
Ortstermin bei der Gemeinde Odelzhausen statt, bei dem Fraktionssprecher und Mit-
arbeiter der Verwaltung mit Bgm. teilgenommen haben. 
Viele Vorteile bieten sich mit dem Kommunalunternehmen an. Denn das Kommunal-
unternehmen ist die liberalste und höchste Form der kommunalen Selbstverwaltung 
in Bayern.
Vorteile im Kommunalunternehmen bei der Auftragsvergabe
Die Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) wird in Bayern als „Kommunalunternehmen“ 
bezeichnet. 
Zwischenzeitlich sind mehr als 300 AöR gegründet und operativ für Gebietskörper-
schaften (Kommunen) tätig. 
Unterhalb der EG/EU-Schwellenwerte von EUR 5.404.000 netto bei der VOB/A und 
EUR 216.000 netto bei VOL/A bzw. VOF (gültig ab 01.01.2026) ist das Kommunalun-
ternehmen privilegiert, faktisch das Privatrecht anzuwenden. 
Satzungshoheit der Kommune 
Die Kommune kann die Satzung zu einem Kommunalunternehmen beschließen. Die 
Kommune hat die Pflicht, das Kommunalunternehmen sechs Wochen vor Veröffentli-
chung der Satzung der Rechtsaufsicht beim zuständigen Landratsamt durch Vorlage 
des Satzungsentwurfs anzuzeigen. 
Organe des Kommunalunternehmens
Das Kommunalunternehmen wird im Prinzip geführt wie eine private juristische Per-
son; das heißt, es gibt einen oder mehrere Vorstände, die vom Verwaltungsrat be-
stellt werden, sowie einen Verwaltungsrat, der regelmäßig aus den Mitgliedern des 
Gemeinderates besteht. Der jeweils amtierende Bürgermeister ist auch in der Regel 
immer der jeweilige (geborene) Verwaltungsratsvorsitzende. 



10

Nach einer konstituierenden Sitzung im Kommunalunternehmen durch den Verwal-
tungsrat gibt sich das Kommunalunternehmen eine eigene Geschäftsordnung und 
beruft einen oder mehrere Vorstände zur Vertretung in der Außenwirkung. 
Aufgrund der Tatsache, dass in den meisten Fällen das Kommunalunternehmen nur 
spezielle Aufträge in einem sogenannten Leistungsübernahmevertrag von der Kom-
mune übernimmt, wird das Kommunalunternehmen in den Organen eher ehrenamt-
lich und nicht hauptamtlich geleitet. 
Die Gemeinde steht bereits mit Beratungsfirmen in Kontakt. Diese können u.a. als 
Dienstleister fungieren, der dann bei der Vertragserfüllung des Kommunalunterneh-
mens als operativer Partner mitwirkt. Ebenso beziehen diese Rechtsanwälte, Steu-
erberater und Wirtschaftsprüfer bei der Gründung eines Kommunalunternehmens mit 
ein. 
Finanzierung des Kommunalunternehmens
Kommunalunternehmen können sich selbst finanzieren und selbst Kredite aufneh-
men. Die Kommune übernimmt für ihr Kommunalunternehmen die gesetzliche Ge-
währträgerhaftung. 
Durch die Möglichkeiten, die sich in einem Kommunalunternehmen bieten und durch 
das Fachwissen von Beratungsfirmen können Nachverhandlungen deutliche Einspa-
rungen ermöglichen. Die operativen Kosten des Kommunalunternehmens sowie die 
Honorarkosten der Beratungsfirmen können damit mehr als kompensiert werden.
Aufgrund der genannten positiven Aspekte, die den negativen überwiegen, schlägt die 
Verwaltung vor ein Kommunalunternehmen zu gründen.
Der Gemeinderat beschließt die Verwaltung zu beauftragen, zur Gründung eines 
Kommunalunternehmens eine entsprechende Satzung zu entwerfen und einen Zeit-
plan vorzulegen.

Winterdienst; Anschaffung eines Salzsilos
Das Streusalz für den Winterdienst wurde seit vielen Jahren über das Staatliche Bau-
amt vom Zwischenlager in Rohrbrunn bezogen und dem Staatlichen Bauamt vergütet. 
Leider wurde im Herbst 2025 die Fortsetzung des Bezugs über den Winter 2026/27 
nicht mehr in Aussicht gestellt. Nach Rücksprache durch die Gemeinde wurde dieser 
mitgeteilt, dass Rothenbuch seit langem die letzte Gemeinde im Landkreis wäre, die 
Material von Rohrbrunn beziehen würde und dies u.a. mit einem nicht verhältnismäßi-
gem Personaleinsatz verbunden wäre.

Deshalb wird für die zukünftige Bevorratung des benötigten Streusalzes für den Win-
terdienst die Anschaffung eines Salzsilos mit einem Volumen von 30 m³ vorgeschla-
gen. Die Anlieferung des Streusalzes erfolgt in Silozügen mit ca. 25 to. Inhalt. Als 
geeigneter Standort für die Anlieferung, wird in Absprache der Standplatz auf dem 
Festplatz am Heigenbrücker Weg vorgeschlagen. 

Für die Lieferung eines entsprechenden Salzsilos liegen der Verwaltung zwei Ange-
bote vor.
Mindestfordernder Bieter ist die Südwestdeutsche Salzwerke AG aus Heilbronn mit 
einer Angebotssumme von 41.156,63 € brutto. 

Der Gemeinderat beschließt, der Auftragsvergabe an die Südwestdeutsche Salzwer-
ke AG zuzustimmen.
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Bauhof; Fuhrpark, Unimog, 
Übernahme aus Leasingvertrag
Wie an der 5. Sitzung am 06.05.2026 bereits vorbesprochen, hat die Verwaltung dem 
Gemeinderat (aufgrund des am 31.10.2026 auslaufenden Leasings und dem damit 
verbundenen zurückgestellten TOP3 aus der 4. Sitzung vom 22.04.2026) folgende 
neue Informationen mitgeteilt:
Das aktuelle Fahrzeug weißt in seinem Zustand bislang keine großartigen Rostflä-
chen am Unterboden auf. Lediglich sind die Bremsen verrostet und verschließen. Der 
Kilometerstand zeigt ca. 10.000km. Der Reifensatz muss erneuert werden und ein 
Rück-Scheinwerfer sollte (bezüglich mehr Sicherheit beim Beladen im Dunkeln) zu-
sätzlich angebaut werden. Auch die Reparatur- und Wartungskosten waren in den 
letzten 5 Jahren mit rd. 11.000 € überschaubar.
Positiv zu bewerten ist auch eine weitere Information. Das Alt-Fahrzeug könnte (je 
nach Zustand) in 2031 noch mit ca. 10.000 bis 15.000 € von der Fa. Herold zurück-
genommen werden.
Zusammenfassung:
Neues Fahrzeug leasen:
	 - Monatliche Rate = 2.239,58 € brutto
	 - Ratenzahlung gesamt in 5 Jahren = 134.374,80 € brutto
Aktuelles Fahrzeug behalten:
	 - Ablösesumme aus dem Leasingvertrag = 64.258,11 € brutto
	 - Reparatur- und Wartungskosten (in den nächsten 5 Jahren) = ca. 28.400 €
	 - Gesamtbetrag = 92.658,11 € brutto
Zusammengefasst lässt sich feststellen, dass durch ein Ablösen des aktuellen Fahr-
zeuges (inkl. aller nötigen und vielleicht möglichen Reparaturen) ggü. eines neuen 
Leasings eine Differenz von rd. 41.800 € vorliegt.
Es sollte nun aufgrund der doch hohen vorliegenden Differenz und des aktuell guten 
Zustandes des Unimogs das Fahrzeug behalten und aus dem Leasingvertrag abge-
löst werden.
Noch zu erwähnen wäre, dass die 2021 angeschafften Winterdienstgeräte (Salzstreu-
er und Schneeschild) in ihrem Zustand nach wie vor voll funktionsfähig sind und weiter 
genutzt werden können. Da die Geräte geleast waren, werden diese mit 3.450 € brutto 
noch aus dem Leasing abgelöst.
Der Gemeinderat beschließt, kein neues Fahrzeug anzuschaffen, sondern das aktu-
elle Fahrzeug aus dem Leasingvertrag abzulösen und die momentan anstehenden 
Wartungs- und Reparaturarbeiten durchführen zu lassen.

Abfallrecht; Erdaushubdeponie, Nachweis zur
Unbedenklichkeit des eingebauten Materials
Die Gemeinde Rothenbuch hat bis 2009 ein Erdaushubdeponie betrieben. Im Dezem-
ber 2017 hat die Gemeinde den Bescheid zur Rekultivierung der Erdaushubdeponie 
erhalten. Die Auflagen des Bescheides wurden jedoch nicht alle erfüllt. Am 17.11.2022 
wurden in einem gemeinsamen Vor-Ort-Termin mit der Gemeinde Rothenbuch, dem 
Ingenieurbüro Jung, dem Wasserwirtschaftsamt (WWA) und der Unteren Naturschutz-
behörde der weitere Vorgang besprochen um aus der Stilllegungsphase in die Nach-
sorgephase übergehen zu können.
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Herausgestellt hatte sich, nach dem sich im Anschluss das WWA meldete und der Ge-
meinde mitteilte, dass der Nachweis der Unbedenklichkeit des eingebauten Materials 
nicht erbracht wurde. Es kann die Fachbehörde bis heute nicht nachvollziehen, ob tat-
sächlich nur unbedenkliches Material eingebaut wurde. Das WWA weist insbesondere 
darauf hin, dass die Deponie in der Zone III des Wasserschutzgebiets Rothenbuch 
liegt, direkt angrenzend an die Zone II (50-Tage-Linie). Schadstoffe, die möglicher-
weise in der Deponie vorliegen, könnten durch Auswaschungen über versickernden 
Niederschlag an die Wasserfassung Mühlseequelle gelangen. 
Um Bedenken hinsichtlich der Trinkwasserversorgung der Gemeinde ausschließen 
zu können, ist aus Sicht des WWA eine repräsentative, rasterförmige Beprobung des 
Deponiekörpers auf einschlägige Parameter notwendig. Diese ist durch ein qualifi-
ziertes Büro zu planen (Beprobungskonzept), umzusetzen und auszuwerten. Zeigt 
sich darüber, dass tatsächlich nur unbedenkliches Z0-Material (bzw. Material das den 
Anforderungen der Deponieverordnung entspricht) eingebaut wurde, würde dies den 
o. g. Nachweis ersetzen. 
Durch die Verwaltung wurde in Zusammenarbeit mit einem Ingenieurbüro ein Bepro-
bungskonzept erarbeitet und dem WWA zur Stellungnahme und Freigabe vorgelegt. 
Für die geplanten geotechnischen Erkundungsarbeiten liegen zwei Angebote vor. Der 
mindestfordernde Bieter ist die „pgu Ingenieurgesellschaft mbh“ aus Schweinfurt mit 
einer Summe von 13.066,20 € brutto.
Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten an die „pgu Ingenieurgesellschaft“ zu ver-
geben.

Wasserversorgung; Schlussrechnung –
Verbindungsleitung Wächterstraße / Gartenstraße 
Im Jahr 2024 wurde für die Wasserversorgung die – in früheren Jahren bereits ein-
gebaute – Verbindungsleitung von der Wächterstraße zur Gartenstraße in das ge-
meindliche Wasserleitungsnetz eingebunden. Zusätzlich wurde ein Fehlanschluss im 
Kanalnetz in der Wächterstraße 2 im Zuge dieser Baumaßnahme mit korrigiert.
Der Auftrag für die Arbeiten wurde damals an den mindestfordernden Bieter, die Fa. 
Franz Kunkel GmbH aus Neuhütten, mit einer Auftragssumme von 68.977,97 € ver-
geben.
Seit 26.05.2026 liegt nun die vom Ing. Büro Jung geprüfte Schlussrechnung vor. Die 
Rechnung weist eine Gesamtforderung von 102.102,84 € brutto aus.
Die Mehrkosten ergaben sich durch Maßnahmen die während der Bauphase ent-
schieden wurden. Unter anderem wurde von Seiten der Bauverwaltung folgende Ent-
scheidungen als sinnvoll erachtet:
- �Im Bereich der Kreuzung Wächterstraße / Ölberg wurde an der Straße zum Ölberg 

auf einer Länge von 15m (60m²) ein neuer Asphaltbelag (mit Frostschutz-, Asphalt-
trag- und Deckschicht) eingearbeitet

- �Ebenso wurde im Zuge der Baumaßnahme in diesem Bereich die Wasserleitung 
erneuert

- Es wurden zusätzliche Reparaturen am Kanal vorgenommen
- �Des Weiteren wurde vor Ort entschieden, drei weitere Absperrschieber zu erneuern 
und einen neuen Unterflurhydranten zu setzen

Die Mehrkosten für die Fa. Franz Kunkel, in Höhe von 33.124,88 € brutto, werden 
durch den Gemeinderat gebilligt.
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Bericht des Bürgermeisters und Fragestunde
Termine
Am Freitag, den 10.07.2026 findet ab 17.30 Uhr ein Jugendturnier der Landkreis-
jugenden statt. Auch unsere Jugendgruppe nimmt daran teil. Die nächste Gemein-
deratssitzung findet am Mittwoch, den 22.07.2026 statt. Und am Samstag, den 
25.07.2026 laden die Wanderfreunde „Hochspessart“ zu ihrem 50-jährigen Bestehen 
ans Wanderheim herzlich ein.
In der Fragestunde beantwortet der Bürgermeister Fragen aus den Reihen des Ge-
meinderates.
Die Tagesordnungspunkte aus der anschließenden - nicht öffentlichen - Sitzung blei-
ben vorerst nicht öffentlich.  

Fundsachen:
- Fernglas – Fundort: Pausenhof
- �Brillenetui mit Ersatzgläser – Fundort: 

Turnhalle/Tatarnplatz

Bitte überprüfen Sie die Gültig-
keit Ihrer Reisedokumente 
Sie beabsichtigen eine Reise anzutre-
ten? Sie möchten ein neues Auto zulas-
sen? Oder steht ein notarieller Vertag 
an? Überprüfen Sie bitte vorab die Gül-
tigkeit Ihres Personalausweises bzw. Ih-
res Reisepasses! Beantragen Sie recht-
zeitig einen neuen Pass oder Ausweis. 
Die Bundesdruckerei benötigt zwischen 
3 und 8 Wochen für die Herstellung und 
Lieferung der Dokumente. Durch den 
Wegfall des Kinderreisepasses gilt diese 
Bearbeitungsdauer auch für minderjähri-
ge Kinder. 
Zur Beantragung müssen Sie persönlich 
ins Rathaus kommen, da Ihre Unter-
schrift, die Fingerabdrücke und ggf. das 
Lichtbild erfasst werden. 
Seit dem 01.05.2025 dürfen aus-
schließlich digitale Lichtbilder ver-
wendet werden. Sie können diese direkt 
im Bürgerbüro anfertigen lassen. Dieser 
Service kostet 6,00 Euro. Ein zusätz-
licher Ausdruck in Papierform ist nicht 
zulässig. Alternativ können die digitalen 
Lichtbilder von einem zertifizierten Foto-
grafen oder bei einer Drogerie angefer-
tigt werden – der zugehörige Data-Mat-
rix-Code wird dort an Sie ausgehändigt 
und muss zur Ausweis-/Passbeantra-
gung vorgelegt werden.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
telefonisch unter 06094 940 100 an das 
Bürgerbüro. Außerhalb der Sprechzeiten 
können Sie per E-Mail an manuela.haa-
se@rothenbuch.de Kontakt aufnehmen.

allen Geburtstags- und Ehejubilaren 
dieser Woche und wünschen alles 
Gute, Glück und Gesundheit.
Freundliche Grüße
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Landratsamt

Wärmepumpen-Angebote
im Vergleich
Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern wertet Leistungen und 
Preise von Heizungsfirmen aus
Jedes Haus braucht irgendwann eine 
neue Heizung. Wärmepumpe statt Gas 
ist dabei eine gute Option: Sie schont 
das Klima und senkt langfristig Kosten-
risiken. Doch die Anschaffung kostet 
viel Geld. Angebote für Wärmepumpen 
unterscheiden sich oft deutlich – bei 
Preisen ebenso wie bei den enthaltenen 
Leistungen. Worin die Preisunterschiede 
genau liegen, ist für Verbraucherinnen 
und Verbraucher schwer zu erkennen.
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Internet: https://www.verbraucherser-
vice-bayern.de/beratung-zu-waerme-
pumpen-angeboten
Telefon: 0800 – 809 802 400 
(bundesweit kostenfreie Hotline)
ENERGIEBERATUNG 
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und 
dafür Förderung bekommen? Sie planen 
Ihr Haus zu modernisieren, um weniger 
Energiekosten zu bezahlen? Sie möch-
ten erneuerbare Energien nutzen? Ihre 
Energieabrechnung kommt Ihnen zu 
hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es Pro-
bleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt 
Ihnen die Energieberatung des Landkrei-
ses Aschaffenburg in Kooperation mit 
dem VerbraucherService Bayern qualifi-
zierte Auskunft und individuelle Empfeh-
lungen für Ihr Zuhause. Die anbieterun-
abhängige Beratung findet telefonisch, 
stationär an einem unserer Energiebera-
tungsstützpunkte oder, falls erforderlich, 
bei Ihnen zu Hause statt. 
Das Beratungsangebot ist für die Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Aschaf-
fenburg kostenfrei. Anmeldung: Termine 
können vereinbart werden beim Klima-
schutzmanager des Landkreises Aschaf-
fenburg unter der Telefonnummer 06021 
394-7030 oder über die bundesweite 
kostenfreie Hotline 0800 / 809 802 400.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanage-
ment Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Mit einem speziellen Beratungsangebot 
hilft die Energieberatung des Verbrau-
cherService Bayern im KDFB e. V. (VSB) 
dabei, Wärmepumpenangebote einzu-
ordnen und fundierte Entscheidungen 
zu treffen. Die Energieberatung des VSB 
vergleicht nicht nur die Preise, sondern 
bewertet auch die enthaltenen Leistun-
gen, die für den effizienten Betrieb einer 
Wärmepumpenheizung sinnvoll und not-
wendig sind. 
Angebote können große Unterschiede 
bei den angebotenen Leistungen ver-
schiedener Fachfirmen für dasselbe 
Gebäude aufweisen und unterscheiden 
sich bei der Preisgestaltung zum Teil um 
mehr als das Doppelte. Eine nicht richtig 
dimensionierte Wärmepumpe verursacht 
beträchtliche Nachteile. Sie kann zu teu-
er sein oder vorzeitig Mängel aufweisen. 
Im schlimmsten Fall wird die Wohnung 
nicht ausreichend warm.
Verbraucherinnen und Verbraucher soll-
ten Angebote für Wärmepumpen sorgfäl-
tig prüfen. Wichtig ist, klar zu erkennen, 
welche Leistungen enthalten sind und 
welche fehlen. Sind notwendige Arbeiten 
der Heizungsfirma nicht Teil des Ange-
bots, müssen andere Fachfirmen beauf-
tragt werden. Das betrifft häufig Funda-
ment- und Elektroarbeiten, und erhöht 
die Gesamtkosten. Die Energieberatung 
des VSB unterstützt dabei, Angebote zu 
verstehen und zu vergleichen. So lassen 
sich Kostenrisiken besser einschätzen 
und Fehlentscheidungen vermeiden.
Fragen zum Thema Angebotsver-
gleich für Wärmepumpen beantwortet 
die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale in Zusammenarbeit mit dem 
VerbraucherService Bayern:
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Aus Vereinen und Verbänden

Freiwillige Feuerwehr
Rothenbuch e.V.

gegr. 1874

Feuer	 1 12
Polizei	 1 10
1. Kommandant	 0171 8527 466
2. Kommandant	 0151 5004 6250
Feuerwehrgerätehaus	 9 40 160
Feuerwache A`burg	 (06021) 45349-0
Ausbildung
Am Freitag, 3. Juli 2026 ist um 18:00 Uhr 
eine Ausbildung.
Thema: Erste-Hilfe / Wasserrettung
Ausbilder: Florian Geis / Gast
Schulung
Am Sonntag, 5. Juli 2026 findet um 9:00 
Uhr eine Gruppenführer-Schulung statt.
Thema: Objektkunde 
Gruppenführer: Timo Krimm
Die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein
1947 Rothenbuch e.V.

Ansprechpartner:
Vorstandschaft
Edi Susic � 0171 461 74 46
Heike Hasenstab � 0171 316 48 34
Steffen Stegmann � 0160 96 95 67 20
Gunter Väth � 06094 989 98 69
Montags ab 18.30 Uhr ist das Sportheim 
wieder geöffnet – Schafkopfspieler ger-
ne willkommen – Sparkassen-Spessart-
Cup 226
Sonntag, 05.07.26 um 17:45 Uhr
Keilberg II – TSV Rothenbuch
Samstag, 11.07.26 um 17:45 Uhr
DJK Hain – TSV Rothenbuch
Sonntag, 12.07.26 ab 13:00 Uhr 
Platzierungsspiele

Beach-Volleyball-Turnier 
für Jedermann
Der TSV Rothenbuch veranstaltet in die-
sem Jahr wieder ein Beach-Volleyball-
Turnier für Jedermann auf dem Festplatz 
Rothenbuch.
Das Turnier startet am 03.07.26 (Freitag-
abend) und endet am 04.07.26 (Sams-
tagabend) mit einer Beach-Party.
*Jugendturnier 2026*
Am 11.7.-12.7. findet unser Jugendtur-
nier von U7 - U13 am Sportplatz statt. 
Wir brauchen noch freiwillige Helfer die 
einen Dienst übernehmen würden. 
Es werden für Samstag noch einzelne 
Dienste benötigt und sonntags vor allem 
beim Verkauf und Küchendienst. 
Unter dem Link könnt ihr euch eintragen 
oder meldet euch bei Robin Hasenstab 
(0151/11844487)
www.helferliste.online/1spessart-kids-
cup2026
Vielen Dank für eure Hilfe!
Abteilung Jugendfußball

Heimat- und Geschichtsverein
Einladung zum DonnersTALK 
am Popperloch
Es ist wieder soweit – am Donnerstag 
02.07.26 um 19 Uhr ist das nächste Tref-
fen  unseres „Roudebücher Dischbedier-
Clubs – in der Wirtshausaustellung am 
Popperloch“ (gegenüber der Gemeinde 
im Schulhof). 
Bei schönem Wetter und angenehmen 
Abend-Temperaturen gehen wir wieder 
mal in den Bauerngarten.
Eingeladen sind wie immer alle Frauen 
im Ort – ganz egal, wie alt ihr seid, ob 
ihr schon ewig hier lebt oder gerade erst 
hergezogen seid, ob mit oder ohne Dia-
lekt, ob ihr gern Wasser trinkt oder lieber 
Sekt. Alle sind herzlich willkommen!
Kommt vorbei – wir freuen uns auf wun-
derschöne Abende mit euch!
Gerne dürft Ihr auch etwas zum Trinken / 
Knabbern mitbringen.
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Wanderfreunde
„Hochspessart“
Rothenbuch e.V.

Kulinarischer Panoramaweg
am 05.07.2026
Unsere Wanderung beginnt um 10 Uhr 
am alten Sportplatz. Wir wandern ca. 
2-2.5 Std. auf dem Panoramaweg. Un-
terwegs erwarten uns schöne Ausblicke 
aufs Dorf. Am Ende der Wanderung war-
tet ein leckeres Essen auf uns. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen.
Anmeldung bitte bei  Gisela Hasenstab 
unter 06094/734 oder per WhatsApp.
Für Essen und Getränke fällt ein Unkos-
tenbeitrag von 10 € pro Person an!!!
Ich freue mich auf Euch.
Frisch auf Eure Gisela

Heimat- und 
Geschichtsverein

gegr. 1986

Bauernhaus-
museum

gegr. 1995

 
 

 
 

 

Heimat-  und Geschichtsverein        
Rothenbuch        gegr. 1986
   
Bauernhausmuseum    gegr. 1995 

      
 

 

Ausfl ug in die Rhön 
am 20. September 2026
Der Heimat- und Geschichtsverein plant 
am Sonntag, den 20. September 2026, 
einen	Ausfl	ug	in	die	Rhön.	Die	Fahrt	fi	n-
det statt, sofern genügend Interesse be-
steht.
Vorgesehen ist eine Mittagseinkehr in 
der Thüringer Hütte und anschließend 
ein Besuch des Fränkischen Freiland-
museum in Fladungen, danach Rück-
fahrt nach Rothenbuch. 
Eingeladen sind alle Mitglieder sowie 
alle Interessierten, die gerne an diesem 
Ausfl	ug	 teilnehmen	 möchten.	 Jeder	 ist	
herzlich willkommen.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte 
bis spätestens 17. Juli 2026 bei:
Jonny Stegmann, Tel. 0171 / 1050 563, 
E-Mail: jonnyrothenbuch@t-online.de  
oder Gerd Aulenbach, Tel. 0160 / 9690 
1457, E-Mail: g.aulenbach@t-online.de.

Verein für Deutsche
Schäferhunde SV
OG Rothenbuch

Neuer Termin 
Mitgliederversammlung:
Freitag, 03.07.26 um 19 Uhr im Vereins-
heim

18. Juli 2026 
Aufbau zum Jubiläumsfest
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und 
Unterstützer,
unser Fest am Wanderheim steht vor der 
Tür!
Für den Zeltaufbau und diverse andere 
Arbeiten freuen wir uns über Helferinnen 
und Helfer die uns tatkräftig dabei unter-
stützen.
Treff	punkt:		18.07.26	 um	 9:00	 Uhr	 am	

Wanderheim
Für das leibliche Wohl während des Auf-
baus ist selbstverständlich gesorgt.
Vielen Dank schon jetzt für euren Ein-
satz.
Herzliche Grüße
Vorstandsteam der Wanderfreunde
19.07.26 – E-Bike Tour nach Laufach
zum 75. Vereinsjubiläum der Spechte 
Laufach. Wir starten wir unsere Radl-
Tour am Maria-Stern-Platz und fahren 
am Sportplatz vorbei bis zu den 7 We-
gen. Hier kreuzen wir die Straße und 
fahren rechter Hand im Wald Richtung 
Hain. Weiter geht es über den „Chau-
seebogen“ an der Bahntrasse entlang 
bis wir auf den Dipoldspfad stoßen. Die-
sem folgen wir bis zum Wanderheim am 
Heidnückel.
Die Spechte Laufach haben für das leib-
liche Wohl bestens vorgesorgt.
Treff	punkt:		10:00	 Uhr	 am	 Maria	 Stern	

Platz.
Streckenlänge: ca. 15 km
Rückfahrt um ca. 14:30 Uhr
Unsere Senioren besuchen das Fest 
ebenfalls und sprechen sich bezüglich 
Taxi bitte mit Karin ab.
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Gesangverein
„Liederkranz“ 
Rothenbuch

GEM. CHOR „PHOENIX“
Mittwoch, 08.07.2026
20.00 Uhr Probe im Pfarrheim
Absage der Serenade
mit Nocturno
Aufgrund der extremen Hitzewarnung für 
das vergangene Wochenende haben wir 
schweren Herzens entschieden, unsere 
Serenade mit Nocturno kurzfristig ab-
zusagen. Als Veranstalter tragen wir die 
Verantwortung für das Wohl aller Betei-
ligten und Gäste.
Aber es gibt auch eine gute Nachricht. 
Wir planen, den musikalischen Teil als 
kleines Konzert gemeinsam mit unserem 
Gastchor nachzuholen. Sobald ein pas-
sender Termin gefunden wurde, werden 
wir an dieser Stelle darüber informieren.
Euer Vorstandsteam und Chor Phoenix 
mit Chorleitung
Terminvorschau:
30.07.2026 
Wasserloser Sommerbühne

Musikverein
„Spessartklänge“
Rothenbuch e.V.

Termin / Vorschau / Informationen:
Freitag, 03.07.2026
Musikprobe in der Pfarrscheune ab 
19:15 Uhr
Wir machen Musik…weil`s Spaß macht!
Wir machen Musik…mach mit!
Die Vorstandschaft
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
jederzeit über unsere Homepage „mv-ro-
thenbuch.de“ oder über Instagram „mu-
sikverein_rothenbuch“

Sonntag, 05.07. –
14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte Anliegen des Hl Vaters
08:30 Uhr  Messfeier 
	 ACHTUNG: 08.30 UHR !! 
	 f. Willibald Imhof u. alle verst. Angeh.
Freitag, 10.07. – Hl. Knud, Märtyrer, hl. 
Erich, Märtyrer, hl. Olaf, Könige
14:30 Uhr  Trauergottesdienst
	 f. Günther Körner
	 Aussegnung der Urne in der Kirche
	 Urnenbeisetzung im FAMILIENKREIS
Samstag, 11.07. – Hl. Benedikt v. 
Nursia, Vater des abendländischen 
Mönchtums
18:00 Uhr  Messfeier 
	 Jhtg. f. Anna Geis
	 und alle verstorbenen Angehörigen
GOTTESDIENST IN WEIBERSBRUNN 

UND WALDASCHAFF:
Sonntag, 05.07.
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 mit Kommunionspende in WEI
10.15 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Kommunionspende in WA
14.30 Uhr  Andacht im Kolpingheim 
	 in WA, anschl. Michaelskaffee
Sonntag, 12.07.	
08.45 Uhr  Messfeier in WEI
10.15 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Kommunionspende in WA
Ministranteneinteilung
Sonntag, 05.07.
Hanna, Charlotte, Luca, Holly, 
Paul, Romy
Samstag, 11.07.
Anton, Frieda, Hanna, Charlotte,
Lena, Luca
Termine
*15.07.		  Firmung
*22.07.		  Seniorennachmittag
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Ich verlasse meine Komfortzone.
Ich weiß – es gibt viele Wege und Zu-
gänge zu Gott.
Euer Pfarrer Augustin
URLAUB PFARRER AUGUSTIN
In diesem Jahre werde ich vom 08.06. 
bis 10.07.2026 meinen Urlaub antreten.
Ab dem 11.07.2026 bin ich wieder mit 
neuem Schwung und Elan für Sie da.  
Folgende Seelsorger stehen Ihnen wäh-
rend meiner Abwesenheit zur Verfügung:
Pfarrer Michael Prokschi,
Tel. 06095 995650
Pfarrvikar David Susai, 
Tel. 01511 0630287
Pastoralreferent Gabriel Abb, 
Tel. 0176 84256558  
Selbstverständlich sind auch die Pfarr-
büros zu den bekannten Öffnungszeiten 
erreichbar. Bis zu meiner Rückkehr wün-
sche ich allen eine gute Zeit und hoffe 
auf ein gesundes Wiedersehen!
Es grüßt Pfr. Augustin
Seniorennachmittag
Das Seniorenteam der Pfarrgemeinde 
möchte Euch ganz herzlich zum Senio-
rentreffen am Mittwoch, den 22.07.2026 
um 14.00 Uhr einladen. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen. 
Bis dahin!! 
Auf ein gesundes Wiedersehen.
Ausflug der Senioren am 22.09.2026
Das Seniorenteam, sowie der Mütterver-
ein planen für den 22.09.2026 eine Ta-
gesfahrt mit dem Bus nach Bingen und 
Rüdesheim.
Alle interessierten Bürger*innen von Ro-
thenbuch können gerne an der Fahrt teil-
nehmen.
Das Programm sieht folgendermaßen 
aus:
07.45 Uhr Abfahrt, 10.00 Uhr Messe in 
der Pfarrkirche in Rüdesheim, 12.00 Uhr 
Mittagessen, nach dem Essen bummeln 
in Rüdesheim, anschließend Burgen-
schifffahrt auf dem Rhein. 
Rückfahrt gegen 18.00 Uhr. Nähere In-
fos folgen. Anmeldungen bei Rike, Tel. 
214 oder Isolde, Tel. 9886256
Wir freuen uns auf einen schönen Tag
Seniorenteam und Mütterverein
mit Pfarrer Augustin

Alte Schöpfung – Neue Schöpfung
Alte Schöpfung – ich bin alles aus mir 
selbst heraus.
Neue Schöpfung – Gott hat mich wun-
derbar erschaffen.
Alte Schöpfung
ich habe vieles geschafft,
weil ich so viel Kraft habe,
weil ich so fleißig bin,
weil ich ja fähig bin.
Neue Schöpfung
Ich habe viele geschafft,
weil Gott mir Gesundheit schenkte
weil Gott mir Menschen zur Seite stellte,
die mich förderten,
die mich forderten und mir Mut machten,
weil Gott mich begabt hat.
Alte Schöpfung
Ich will mein Recht,
Ich bin der Beste,
Ich will für alles bewundert werden.
Neue Schöpfung
Ich lasse andere neben mir leben.
Auch andere sind gut, ja oft sogar besser 
als ich.
Ich bin dankbar, wenn mich jemand lobt.
Alte Schöpfung
Ich behalte meinen Glauben für mich.
Ich habe Angst, meinen Glauben zu ver-
künden.
Ich bin zu bequem, meinen Glauben zu 
verkünden.
Ich allein bin auf dem richtigen Weg.
Neue Schöpfung
Ich gehe los, mich als Christ:in zu zei-
gen.
Ich fasse Mut, Christ:in in unserer heuti-
gen Zeit zu sein.
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Jugendgottesdienst
in Straßbessenbach
Am Freitag, 10. Juli findet wieder die 
„god spiration night“ statt. In Koopera-
tion mit der Herz Jesu Pfarrei / Aschaf-
fenburg. Der Gottesdienst findet statt an 
der neuen Kirche in Straßbessenbach, 
bei schönem Wetter im Freien. Beginn 
ist um 18.30 Uhr, das Thema ist „ER Le-
ben“. Im Anschluss gibt es ein Lagerfeu-
er, Stockbrot und kühle Getränke.
Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men.  
Ladys-day-out
Nun dauert es gar nicht mehr so lange, 
bis wir zu unserem Ausflug nach Fulda 
starten und wir freuen uns alle schon 
sehr darauf. Da noch wenige Zahlungen 
ausstehen bitte ich euch hiermit den Be-
trag über 55,00 Euro zeitnah in eurem 
Pfarrbüro vor Ort abzugeben.
Herzlichen Dank für eure Mithilfe.
Heike Gerschütz
„St. Nikolaus von Myra“, Jägerwiese 3
	 Kontakte:
	 Internet: www.pg-hubertus.de
l 	Augustin Parambakathu, Pfarrer
	 Mobil: 0151 70 41 32 77
	 Telefon: 06095 99 25 071
	 E-Mail: �thomas.parambakathu@ 	

bistum-wuerzburg.de
l 	Pfarrbüro, Kerstin Winkel
	 Telefon: 13 77  Mobil: 0175 645 77 90
	 Fax	  98 46 98
	 E-Mail: �pfarrei.rothenbuch@bistum-	

wuerzburg.de
	 �Öffnungszeit: Di. 9.00 bis 13.00 Uhr

Evangelische
Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Lohr a. Main

Tel. 0 93 52 87 16 13
Sonntag, 05.07.26
10.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Hl. Abendmahl, Dekan Roth
	 Parallel: Kindergottesdienst
Mittwoch, 08.07.26
18.00 Uhr  Friedensgebet
Sonntag, 12.07.26
10.00 Uhr  Familiengottesdienst 
	 zum Sommerfest, Dekan Roth; 
	 anschl. Festbetrieb
10.30 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Hl. Abendmahl, 
	 St. Elisabeth/BKH; Pfr. Roth

l 	�Pfarrbüro Waldaschaff, 06095 780 
	 Pfarrbüro Weibersbrunn  230
l	 Kath. öffentliche Bücherei, 
	 Jägerwiese 2, Untergeschoss
	 Öffnungszeit: Dienstag 15 - 17.30 Uhr
	 Bankverbindung
	 Raiffeisenbank-Volksbank
	 Aschaffenburg eG 
	 IBAN: DE91 7956 2514 0002 3801 61
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau:
	 IBAN: DE98 7955 0000 0190 1802 32




